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KIRGISISTAN – Zentral-Asien     

 
Neubau der Kirche in Bischkek 
 
Antragsteller 
Evangelisch-Lutherische Kirche in der Republik Kirgisistan. Verantwortlich:  
Bischof Alfred Eichholz, Ilmenskaja Str. 40 , 720080 Bischkek, KIRGISISTAN, Tel.: 
(00996 312) 34 93 58, Mobil: (00996 772) 32 68 31, E-Mail: bischofelkk@yandex.ru 
 
„Gott sei Dank, wir können die abgebrannte Kirche wieder aufbauen“, freut sich Alfred 
Eichholz, Bischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Kirgisistan. „Es hat ziemlich 
lange gedauert, bis wir die vollständige Baugenehmigung bekommen haben. Aber 
jetzt haben wir sie und kommen mit den Arbeiten ganz gut voran!“ Im Januar 2015 
hatte ein Feuer die lutherische Kirche in Bischkek zerstört. Die Kirche war 1976 gleich 
nach der staatlichen Registrierung der Gemeinde in Leichtbauweise errichtet worden 
und diente der Gemeinde fast vierzig Jahre lang als Gottesdienstraum. Als Brandursa-
che wurde ein Kabelbrand festgestellt. 
 
Projektbeschreibung 
Der Start für den Neubau verzögerte sich mehrfach. Weil Bischkek in einem erdbeben-
gefährdeten Gebiet liegt, waren besondere Sicherheitsmaßnahmen und Genehmigun-
gen erforderlich. Dies führte zu einer erheblichen Verteuerung der Baukosten. Zu 
Beginn des Jahres 2017 wurde der Rohbau aus Stahlkonstruktion montiert. Inzwi-
schen ist auch das Dach schon größtenteils gedeckt. Auch wenn das neue multifunk-
tionale Gebäude größer und stattlicher ist, als die abgebrannte Kirche, schafft die 
Architektur eine emotionale Brücke zum früheren Bau: Der sechseckige Kirchturm 
nimmt die Formen des alten, freistehenden Glockenturms auf. Die Gemeinde hofft, 
die Räume Ende 2017 zumindest teilweise nutzen zu können.  
 
Die Gesamtkosten sind veranschlagt mit 36 000 €.  
Weitere Unterstützer des Projektes sind die Evangelische Kirche von Kurhessen-
Waldeck, der Martin-Luther-Bund, das Deutsche Nationalkomitee des Lutherischen 
Weltbundes, Russlanddeutsche Gemeinden in Deutschland u. a. 
 
Die Kirchenleitung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in der Republik Kirgisistan 
hat den Antrag befürwortet. 
 

PROJEKTFÖRDERUNG € 20 000 


